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1. „Anzeigenauftrag“ im Sinne der nachfolgenden Allgemeinen
Geschäftsbedingungen ist der Vertrag über die Veröffentlichung einer
oder mehrerer Anzeigen eines Werbungtreibenden oder sonstigen
Inserenten in einer Druckschrift zum Zweck der Verbreitung.

2. Anzeigen sind im Zweifel zur Veröffentlichung innerhalb eines Jahres
nach Vertragsabschluß abzurufen. Ist im Rahmen eines Abschlusses das
Recht zum Abruf einzelner Anzeigen eingeräumt, so ist der Auftrag
innerhalb eines Jahres seit dem Erscheinen der ersten Anzeige abzuwik-
keln, sofern die erste Anzeige innerhalb der in Satz 1 genannten Frist
abgelaufen und veröffentlicht wird.

3. Bei Abschlüssen ist der Auftraggeber berechtigt, innerhalb der verein-
barten bzw. der in Ziffer 2 genannten Frist auch über die im Auftrag
genannte Anzeigenmenge hinaus weitere Anzeigen abzurufen.

4. Wird ein Auftrag aus Umständen nicht erfüllt, die der Verlag nicht zu
vertreten hat, so hat der Auftraggeber, unbeschadet etwaiger weiterer
Rechtspflichten, den Unterschied zwischen dem gewährten und dem der
tatsächlichen Abnahme entsprechenden Nachlass dem Verlag zu erstat-
ten. Die Erstattung entfällt, wenn die Nichterfüllung auf höherer Gewalt
im Risikobereich des Verlages beruht.

5. Bei der Errechnung der Abnahmemengen werden Text-Millimeterzeilen
dem Preis entsprechend in Anzeigen-Millimeter umgerechnet.

6. Aufträge für Anzeigen und Fremdbeilagen, die erklärtermaßen aus-
schließlich in bestimmten Nummern, bestimmten Ausgaben oder an
bestimmten Plätzen der Druckschrift veröffentlicht werden sollen, müs-
sen so rechtzeitig beim Verlag eingehen, daß dem Auftraggeber noch vor
Anzeigenschluß mitgeteilt werden kann, wenn der Auftrag auf diese
Weise nicht auszuführen ist. Rubrizierte Anzeigen werden in der jeweili-
gen Rubrik abgedruckt, ohne daß dies der ausdrücklichen Vereinbarung
bedarf.

7. Textteil-Anzeigen sind Anzeigen, die mit mindestens drei Seiten an
den Text und nicht an andere Anzeigen angrenzen. Anzeigen, die auf-
grund ihrer redaktionellen Gestaltung nicht als Anzeigen erkennbar sind,
werden als solche vom Verlag mit dem Wort „Anzeige“ deutlich kennt-
lich gemacht.

8. Der Verlag behält sich vor, Anzeigenaufträge – auch einzelne Abrufe
im Rahmen eines Abschlusses – und Beilagenaufträge wegen des Inhalts,
der Herkunft oder der technischen Form nach einheitlichen, sachlich
gerechtfertigten Grundsätzen des Verlages abzulehnen, wenn deren Inhalt
gegen Gesetze oder behördliche Bestimmungen verstößt oder deren
Veröffentlichung für den Verlag unzumutbar ist. Dies gilt auch für
Aufträge, die bei Geschäftsstellen, Annahmestellen oder bei Vertretern
aufgegeben werden. Beilagenhinweise sind für den Verlag erst nach
Vorlage eines Musters der Beilage und deren Billigung bindend.
Beilagen, die durch Format oder Aufmachung beim Leser den Eindruck
eines Bestandteils der Zeitung oder Zeitschrift erwecken oder
Fremdanzeigen beinhalten, werden aus diesen Gründen nicht angenom-
men. Die Ablehnung eines Auftrages wird dem Auftraggeber unverzüg-
lich mitgeteilt.

9. Für die rechtzeitige Lieferung des Anzeigentextes und einwandfreier
Druckunterlagen oder der Beilagen ist der Auftraggeber verantwortlich.
Für erkennbar ungeeignete oder beschädigte Druckunterlagen fordert der
Verlag unverzüglich Ersatz an. Der Verlag gewährleistet die für den beleg-

ten Titel übliche Druckqualität im Rahmen der durch die Druckunterlagen
gegebenen Möglichkeiten.

10. Der Auftraggeber hat bei ganz oder teilweise unleserlichem, unrichti-
gem oder unvollständigem Abdruck der Anzeige Anspruch auf
Zahlungsminderung oder eine einwandfreie Ersatzanzeige, aber nur in
dem Ausmaß, in dem der Zweck der Anzeige beeinträchtigt wurde. Läßt
der Verlag eine ihm hierfür gestellte angemessene Frist verstreichen oder
ist die Ersatzanzeige erneut nicht einwandfrei, so hat der Auftraggeber
ein Recht auf Zahlungsminderung oder Rückgängigmachung des
Auftrages. Schadensersatzansprüche aus positiver Forderungsverletzung,
Verschulden bei Vertragsabschluß und unerlaubter Handlung sind – auch
bei telefonischer Auftragserteilung – ausgeschlossen; Schadensersatz -
ansprüche aus Unmöglichkeit der Leistung und Verzug sind beschränkt
auf Ersatz des vorhersehbaren Schadens und auf das für die betreffende
Anzeige oder Beilage zu zahlende Entgelt. Dies gilt nicht für Vorsatz und
grobe Fahrlässigkeit des Verlegers, seines gesetzlichen Vertreters und sei-
nes Erfüllungsgehilfen. Eine Haftung des Verlages für Schäden wegen
des Fehlens zugesicherter Eigenschaften bleibt unberührt. Im kaufmänni-
schen Geschäftsverkehr haftet der Verlag darüber hinaus auch nicht für
grobe Fahrlässigkeit von Erfüllungsgehilfen; in den übrigen Fällen ist
gegenüber Kaufleuten die Haftung für grobe Fahrlässigkeit dem Umfang
nach auf den voraussehbaren Schaden bis zur Höhe des betreffenden
Anzeigenentgelts beschränkt. Reklamationen müssen – außer bei nicht
offensichtlichen Mängeln – innerhalb von vier Wochen nach Eingang von
Rechnung und Belegt geltend gemacht werden.

11. Probeabzüge werden nur auf ausdrücklichen Wunsch geliefert. Der
Auftraggeber trägt die Verantwortung für die Richtigkeit der zurückge-
sandten Probeabzüge. Der Verlag berücksichtigt alle Fehlerkorrekturen,
die ihm innerhalb der bei der Übersendung des Probeabzuges gesetzten
Frist mitgeteilt werden.

12. Sind keine besonderen Größenvorschriften gegeben, so wird die nach
Art der Anzeige übliche, tatsächliche Abdruckhöhe der Berechnung
zugrunde gelegt. 

13. Falls der Auftraggeber nicht Vorauszahlung leistet, wird die
Rechnung sofort, möglichst aber 14 Tage nach Veröffentlichung der
Anzeige übersandt. Die Rechnung ist innerhalb der aus der Preisliste
ersichtlichen vom Empfang der Rechnung an laufenden Frist zu bezah-
len, sofern nicht im einzelnen Fall eine andere Zahlungsfrist oder
Vorauszahlung vereinbart worden ist. Etwaige Nachlässe für vorzeitige
Zahlung werden nach der Preisliste gewährt.

14. Bei Zahlungsverzug oder Stundung werden Zinsen sowie die
Einziehungskosten berechnet. Der Verlag kann bei Zahlungsverzug die
weitere Ausführung des laufenden Auftrages bis zur Bezahlung zurük-
kstellen und für die restlichen Anzeigen Vorauszahlung verlangen. Bei
Vorliegen begründeter Zweifel an der Zahlungsfähigkeit des
Auftraggebers ist der Verlag berechtigt, auch während der Laufzeit eines
Anzeigenabschlusses das Erscheinen weiterer Anzeigen ohne Rücksicht
auf ein ursprünglich vereinbartes Zahlungsziel von der Vorauszahlung
des Betrages und von dem Ausgleich offenstehender Rechnungsbeträge
abhängig zu machen.

15. Der Verlag liefert auf Wunsch einen Anzeigenbeleg. Je nach Art und
Umfang des Anzeigenauftrages werden Anzeigenausschnitte, Belegseiten
oder vollständige Belegnummern geliefert. Kann ein Beleg nicht mehr
beschafft werden, so tritt an seine Stelle eine rechtsverbindliche

Allgemeine Geschäftsbedingungen für Anzeigen und 
Fremdbeilagen in Zeitungen und Zeitschriften
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Bescheinigung des Verlages über die Veröffentlichung und Verbreitung
der Anzeige. 

16. Kosten für die Anfertigung bestellter Druckstöcke, Druckunterlagen und
Zeichnungen sowie für vom Auftraggeber gewünschte oder zu vertretende
erhebliche Änderungen ursprünglich vereinbarter Ausführungen hat der
Auftraggeber zu tragen. 

17. Bei Ziffernanzeigen wendet der Verlag für die Verwahrung und recht-
zeitige Weitergabe der Angebote die Sorgfalt eines ordentlichen
Kaufmanns an. Einschreibebriefe und Eilbriefe werden nur auf dem nor-
malen Postweg weitergeleitet. Die Eingänge auf Ziffernanzeigen werden
vier Wochen aufbewahrt. Zuschriften, die in dieser Frist nicht abgeholt
sind, werden vernichtet. Wertvolle Unterlagen sendet der Verlag zurück,
ohne dazu verpflichtet zu sein. 

18. Druckvorlagen werden nur auf besondere Anforderung an den
Auftraggeber zurückgesandt. Die Pflicht zur Aufbewahrung endet drei
Monate nach Ablauf des Auftrages.

19. Erfüllungsort ist der Sitz des Verlages. Im Geschäftsverkehr mit
Kaufleuten, juristischen Personen des öffentlichen Rechts oder bei
öffentlich-rechtlichen Sondervermögen ist bei Klagen Gerichtsstand der
Sitz des Verlages. Soweit Ansprüche des Verlages nicht im
Mahnverfahren geltend gemacht werden, bestimmt sich der
Gerichtsstand bei Nichtkaufleuten nach deren Wohnsitz. Ist der Wohnsitz
oder gewöhnliche Aufenthalt des Auftraggebers, auch bei
Nichtkaufleuten, im Zeitpunkt der Klageerhebung unbekannt oder hat der
Auftraggeber nach Vertragsschluß seinen Wohnsitz oder gewöhnlichen
Aufenthalt aus dem Geltungsbereich des Gesetzes verlegt, ist als
Gerichtstand der Sitz des Verlages vereinbart.  Zusätzliche
Geschäftsbedingungen des Verlages 

a) Mit Erteilung eines Anzeigenauftrages erkennt der Auftraggeber die
Geschäftsbedingungen und die Preisliste des Verlages an. Bei
Entgegennahme von Anzeigen durch selbständige Annahmestellen,
Agenturen oder Handelsvertreter kommt es erst durch die Annahme zum
Abdruck des Verlages selbst zum Abschluß eines Anzeigenvertrages.

b) Wird eine im Rahmen eines Abschlusses in Auftrag gegebene Anzeige
nach zwei Mahnungen nicht bezahlt, so ist der Verlag berechtigt, die
Ausführung weiterer Aufträge zu verweigern. Der Rabattabschluß wird
nach tatsächlicher Anzeigenabnahme mit Rabattausgleich abgerechnet.
Auch nach Ausgleich der offenen Forderungen kann dieser Abschluß
nicht weitergeführt werden.

c) Plazierungsvorschriften sind nur gültig, wenn sie vom Verlag schrift-
lich bestätigt worden sind. Abbestellungen von Griffeck-, Eckfeld-,
Seitenteil- oder Streifenanzeigen können nur 5 Tage vor dem vereinbar-
ten Erscheinungstermin berücksichtigt werden. Im Falle höherer Gewalt
erlischt jede Verpflichtung zur Erfüllung von Aufträgen und zur Leistung
von Schadensersatz. Für Fehler jeder Art aus telefonischen oder Telefax-
Übermittlungen wird nicht gehaftet.

d) Bei Änderung der Anzeigenpreise treten die neuen Bedingungen auch
bei laufenden Aufträgen sofort in Kraft, wenn nicht ausdrücklich eine
andere Vereinbarung getroffen wurde.

e) Der Verlag ist nicht verpflichtet, Aufträge und Anzeigen daraufhin zu
prüfen, ob durch sie Rechte Dritter beeinträchtigt werden. Der

Auftraggeber hält den Verlag von allen Ansprüchen Dritter aus Verstößen
der Anzeigen gegen gesetzliche Vorschriften, insbesondere das
Wettbewerbs- und Urheberrecht, frei, auch wenn der Auftrag nicht recht-
zeitig sistiert wurde. Erscheinen nicht rechtzeitig sistierte Anzeigen, so
stehen auch dem Auftraggeber daraus keine Ansprüche gegen den Verlag
zu.

f) Farbdruck: Abweichungen geringfügiger Art in Passer und Ton berech-
tigen nicht zu Ersatz- oder Minderungsansprüchen gegen den Verlag. 

g) Der Verlag behält sich das Recht vor, für Anzeigen in besonderen
Publikationen und Kollektiven Sonderpreise festzusetzen. Der Verlag
behält sich ein Schieberecht für Anzeigen in Sonderveröffentlichungen
vor.

h) Mit dem Erteilen des Anzeigenauftrages verpflichtet sich der Inserent,
nach Maßgabe des jeweils gültigen Anzeigentarifs die Kosten der
Veröffentlichung einer Gegendarstellung zu tragen, die sich auf seine ver-
öffentlichte Anzeige bezieht.

i) Im Falle höherer Gewalt oder bei Störung des Arbeitsfriedens erlischt
jede Verpflichtung auf Erfüllung von Aufträgen und Leistung von
Schadensersatz, sofern den Verlag nicht Vorsatz oder grobe
Fahrlässigkeit trifft.

j) Bei aufwendigen typographischen Arbeiten und bei über den üblichen
Rahmen hinausgehenden Anfertigungen von Reinzeichnungen, Filmen
und anderen Druckunterlagen behält sich der Verlag vor, diese Arbeiten
gesondert in Rechnung zu stellen.

k) Bei Chiffreanzeigen werden Wertbriefe und Fernschreiben nur auf dem
normalen Postweg weitergeleitet. Dem Verlag kann einzelvertraglich als
Empfangsbevollmächtigtem des Auftraggebers das Recht eingeräumt
werden, die eingehenden Angebote anstelle und im erklärten Interesse
des Auftraggebers zu öffnen. Der Verlag behält sich das Recht vor,
Werbe-Zuschriften kostenpflichtig weiterzuleiten.

l) Für die Aufnahme von Anzeigen und Fremdbeilagen in bestimmten
Ausgaben und auf bestimmten Plätzen übernimmt der Verlag keine
Gewähr.

m) Zur Vermeidung von Verwechslungen mit privaten Anzeigen müssen
gewerbliche Anzeigen als solche klar erkennbar sein, z. B. durch
Kennzeichnung mit „Immobilien“ für Immobilienfirmen oder mit „Kfz-
Firma“ bzw. „Firma“ für sonstige gewerbliche Anbieter. Der Gebrauch
von Kennzeichnungen geschieht auf Risiko des Auftraggebers. Ihm
obliegt es, den Verlag von Ansprüchen Dritter freizustellen, die diesen bei
unzureichender Kennzeichnung gegen den Verlag erwachsen.

n) Datenschutz: Gemäß § 33 BDSG weisen wir darauf hin, daß im Rahmen
der Geschäftsbeziehungen die erforderlichen Kunden- und Lieferdaten mit
Hilfe der elektronischen Datenverarbeitung gespeichert werden.

o) Auf Wunsch sendet der Verlag ein Anzeigenbelegexemplar an Kunden
außerhalb des Verbreitungsgebietes. (Mindestvolumen 100 mm). Bei
Belegung mehrerer Ausgaben oder Kombinationen mit dem gleichen
Motiv wird nur ein Beleg der auflagenstärksten Lokalausgabe versendet.

(Stand: 31.August 2009)  
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